
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Veranstaltung:  Seminar „Implizite Motive und ihre klinischen Bezüge“ 
Dozent:  Kevin T. Janson, M. Sc. 
Termin:  WS25/26, Mittwoch, 10:15 bis 11:45 Uhr 
Ort:   Raum 02.219, Nägelsbachstraße 49b, 91052 Erlangen 
Studierende:  34 Psychologie/Bachelor 
Rücklauf:  15 
Antwortskala:  von 1 = "stimme gar nicht zu" bis 5 = "stimme völlig zu" 
 
 
"Insgesamt war das eine sehr gute Lehrveranstaltung." 
Mittelwert:                                                4.7 
Antwortoption 4 oder 5 (stimme zu oder stimme völlig zu)                       100% 
 
"Insgesamt war der Dozent ein sehr guter Lehrer." 
Mittelwert:                                                4.9 
Antwortoption 4 oder 5 (stimme zu oder stimme völlig zu)                       100% 
 
"Ich habe in dieser Veranstaltung sehr viel gelernt." 
Mittelwert:                                                4.6 
Antwortoption 4 oder 5 (stimme zu oder stimme völlig zu)                       93% 
 
"Ich habe diesen Kurs sehr gern belegt." 
Mittelwert:                                                 4.8 
Antwortoption 4 oder 5 (stimme zu oder stimme völlig zu)                       93% 

 „Was sollte bei dieser Veranstaltung in jedem Fall beibehalten werden?“  
Drei häufigste Nennungen 

(1) Anwendungsbezug, interaktive Gestaltung, praktische Übungen (47%) 

(2) Aspekt der Selbsterfahrung (47%) 

(3) Fachkenntnis und Art des Dozenten (40%) 

  „Was sollte an dieser Veranstaltung in jedem Fall geändert werden?“  
Drei häufigste Nennungen 

(1) Nichts (53%) 

(2) Mehr Diskussionen und Gruppenarbeiten (27%) 

(3) Weniger Diskussionen und Gruppenarbeiten (20%) 
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Freie Studierendenkommentare: 

„Sehr gute/freundliche Atmosphäre – man hat sich immer wohl und geschätzt gefühlt. Eigene 
Beträge/Fragen wurden ernst genommen und immer beantwortet. Es wurde auf Wünsche und 
Anregungen eingegangen. Respektvoller Umgang.“ 

„Sehr gute Unterrichtsweise (Sprechweise/Tempo). Sie gehen auf Studenten gut ein.“ 

„Die nach 1, 2x auftretende, lockere Art. Am Anfang ein etwas ernster und „spaßbefreiter“, biederer 
Eindruck. Stellte sich ja bald anders dar.“ 

„Insgesamt echt tolles Seminar! Herr Janson schafft eine sehr angenehme Atmosphäre.“ 

„Sehr hilfsbereiter, freundlicher & kompetenter Dozent; gute Zusammenarbeit des ganzen Seminars 
& entspanntes Miteinander.“ 

„Ich fand auch die Übungen vom Wintermanual sehr hilfreich, um ein besseres Gefühl zu 
bekommen.“ 

„In der Therapie oder generell angewandte Verfahren auszuprobieren (siehe z. B. 
Imaginationsübungen) ist unfassbar interessant und macht es greifbar.“ 

„Mich hätte noch ein Überblick über weitere Motive (außer Leistung, Bindung und Macht) 
interessiert.“ 

„Sehr angenehme Atmosphäre. Ich habe mich immer Fragen zu stellen etc. Kein Stress, wegen Angst 
das Kodieren nicht hinzukriegen, weil es sehr viele Übungsmöglichkeiten gab.“ 

„Das Thema war sehr interessant, v.a. dass man im ersten Semester schon etwas anwenden konnte 
und das Seminar nicht eine Art Vorlesung war. Der Dozent hat das Seminar interessant gestaltet, da 
es abwechslungsreich und interaktiv war. Es war alles gut zu verstehen.“ 

„Herr Janson ist sehr gut auf die einzelnen Aspekte d. Teilnehmer eingegangen. Gute Erklärungen.“ 

„Die Atmosphäre war immer entspannt, angenehm und respektvoll. Danke für dieses tolle Seminar!“ 


